
- 4 5 -  GVS MfS 0008 -  l-TafSfi&P'

D afür  sind die Breite  und Vielfalt möglicher U berzeugungsinhalte  zu uüfeemp
wie

— marxistisch-leninistische Ü berzeugungen  von der  Notwendi, 
volutionären Macht der  A rbeiterklasse:

— das wissenschaftlich fund ier te  Feindbild:
• v— 'patriotische und  dem okratische Überzeugungen  verscffi| |y|He w eltan 

schaulicher G ru n d h a l tu n g ;

— das humanistische B e ru fse th o s :

— die W irkung  von gesellschaftlichen Leitbildern 
bildern.

Persönlichen Vor-

Bei der W erbung auf der  G rund lage  persönlicherSBedtivfnisse und Interessen 
sind die bei den K and ida ten  bereits vorhandeneiiföersönlichen  Bestrebungenönlichen 

' ^ ^ ^ b e i t  fü r  das MfS zu ver-mit den möglichen Ergebnissen und F o l g e r ^ ^ ^ , ^
binden und daraus  die Bereitschaft zur Zusamirüenarbeit zu entwickeln. Da- 
für  sind die unterschiedliche Richtung JÖna^ffifialität der Bedürfnisse und 
Interessen zu nutzen wie

J tß m w— materielle Bedürfnisse, die auf dSs_4|Eii;längen finanzieller Zuw endungen 
und anderer  Vorteile, au f  die von m aterie llen  Belastungen und
Voroflichtunaen. auf das BeiD§BSäfeh besonderer  Lebensgewohnheiten

)ziale Bedürfnisse, die auf;idäs?Eflangen eines besonderen Ansehens und

törichte! sind.

Ruf
bew
gen

auf gescllschafthehßjund.^taatliche W ertschätzung und V ertrauens- 
isc. auf den E rs a t^ fü r | td ts ä c h l ic h e  oder scheinbare  Benachteiligun
ter ichtet sind. A& M ßW

geistige Interessen Adie-Jaul' neu- und andersa r t ige  T ä tigkeiten  und Wir
kungsbereiche. auffden%Gcwmn eines neuen Lebensinhaltes, auf das Be
kann tw erden  m it b isher nicht zugänglichen Problem en und Erkenntnis-

/•L-. _  L- £
sen gerichtet sindö%d'

A

Die Arbeit m it dieser W erbegrunalage  e r lo rde r t :

— Überzeugungsarbeit zur bew ußten  V erk n ü p fu n g  dieser persönlichen Be
st rebung^^jip il  den Erfordern issen  der  Zusam m enarbe it :

— Vermeiden^nicht e r fü l lba re r  V ersprechungen und  illusionärer Angebote:

— difefälimfthliche Ergänzung oder Ersetzung der au f  M aterielles bezogenen 
f io t ive^durch  stabile Überzeugungen.

3.i@eiÜd"er W erbung auf d e r  G rundlage  der Auslösung von R ü c k v ers ic h e ru n g s-  
jfW Sffiälwiedergutmachungsbestrebungen der K an d id a ten  m it Hilfe kom prom it-  

Itjefender M aterialien ist auszugehen von der V erle tzung  gesellschaftlicher 
S lÄ W o rm e n  durch die K an d id a ten  einerseits und  andererse its  von ihrem Ver- 
|tp |# j[a n g e n . negative Folgen dieser Norm  V erle tzung  von sich abzuw enden bzw. 
¥ w  e ingetretene Schäden durch eigene Leistung w iedergutzum achen  oder zu 

ersetzen. Das kom prom itt ie rende  M aterial m uß

— geeignet sein, den K and ida ten  die N orm verle tzung  bew uß t zu machen, ihr 
Gewissen anzusprechen. Schuldgefühle zu wecken bzw. Unsicherheit zu
erzeugen.

— auf die Besonderheiten  der einzelnen K and ida ten , auf ihre konkreten  
M oralnormen, ihr Rechtsbewußtsein, auf ih re  charakterliche Feinfühlig
keit und Gefühlswelt, auf ihr berufliches Ethos oder ihr G eltungsbedürf
nis ausgerichtet sein.
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